
Rhein-Erft-Kreis Mitteilungsvorlage

Der Landrat - öffentlich -

Drucksache 433/2021 1. Ergänzung

Aktenzeichen:

federführend: 54 Amt für Betreuung, Pflege und Senio-
ren

Antragsteller:

Beratungsfolge Termin Bemerkungen

Ausschuss für Soziales und Generationen 21.09.2021

Auswirkungen der Flutkatastrophe auf die soziale Infrastruktur
- Beantwortung der Anfrage der Kreistagsfraktion DIE LINKE vom 10.09.2021 -

Mitteilung:

1. Wie viele und welche Einrichtungen der sozialen Infrastruktur im Rhein-Erft-Kreis wurden von der Flut 
im Juli 2021 geschädigt? (Bitte aufschlüsseln nach Ort, Einrichtung (Pflegeheimen, ambulant und stati-
onär, Tagespflege, Altenheime, Beratungsstellen etc.))

 

2. Falls Einrichtungen geschädigt wurden, wie hoch ist der eingetretene Schaden? 
(Bitte nach betroffenen Einrichtungen aufschlüsseln.)

Die Höhe der entstandenen Gesamtschäden ist der Verwaltung nicht konkret bekannt, dürfte aller-
dings nach Abschluss der versicherungsrechtlichen Feststellungen im mehrstelligen Millionenbereich 
liegen.

3. Welche Einrichtungen mussten ganz oder temporär (für welche Zeiträume) geschlossen werden?

Die unter Punkt 1 genannten Einrichtungen waren zeitweise alle für die Dauer von ca. 4 bis 5 Wochen 
geschlossen.

4. Falls Einrichtungen geschlossen wurden, wann ist mit einer erneuten Inbetriebnahme der Einrichtun-
gen zu rechnen? (Bitte nach Einrichtung aufschlüsseln.)

Die unter Punkt 1 genannten Einrichtungen wurden zwischenzeitlich alle wieder in Betrieb genommen. 

Lfd. 
Nr.

Ort Name der Einrichtung Einrichtungsart

1 50374 Erftstadt-
Lechenich
Michael-Schiffer-Weg 1

AWO 
Heinz-Kühn-
Seniorenzentrum

Vollstationäre 
Pflegeeinrichtung

2 50374 Erftstadt-
Frauenthal Münchweg 5

Münch-Stift-APZ Vollstationäre 
Pflegeeinrichtung

3 50374 Erftstadt-
Johanna-Kinkel-Str. 2

Quartier am Stadtgarten • Vollstat. Pflegeeinrichtung
• Tagespflege
• Pflegewohngemeinschaft
• Servicewohnen
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5. bis 13. 

Die hinsichtlich der örtlichen Maßnahmen zur Alarmierung, Evakuierung und Katastrophenschutzpläne ge-
stellten Fragen können nur von der örtlichen Feuerwehr der Stadt Erftstadt beantwortet werden. Insofern 
wird an diese verwiesen. 

Bergheim, den 21.09.2021

Groß
Dezernentin




